
Radwanderung MTB 248  
 
Felsenweg 5 Ellefeld 
 

Kurz-Beschreibung 
Sportplatz Ellefeld – Lohbachtal – Röthelstein Gipfel – Weihberg – Sportplatz 
Beerheide – Röthelstein Felsenbühne – Doppelbrücke – Stallmeisterberg – Markt 
Ellefeld – Park Ellefeld – Sportplatz Ellefeld 
 
Start und Ziel: Sportplatz Ellefeld  
Start und Ziel der Gesamtrunde: Bahnhof Treuen 
 
Wir fahren zunächst auf der Straße durch Treuen über Schreiersgrün nach 
Reumtengrün und auf der Auerbacher Straße weiter bergauf zum Flugplatz, ab dem 
Ortsausgang gibt es einen Radweg, seit kurzem auch eine Radwegbrücke über die 
Bundesstraße, die war bei unserer Tour noch im Bau und leider noch nicht 
benutzbar. Wir fahren am Auerbacher Flugplatz vorbei nach Ellefeld, rechts auf die 
Alte Auerbacher Straße und gleich wieder links auf der Bahnhofstraße bergab zum 
Ortszentrum. Im Tal sollte man vor der Brücke links auf der Lindenstraße bleiben und 
erst an deren Ende die Hauptstraße überqueren, so spart man sich ein paar hundert 
Meter Bundesstraße. Am Ende der Lindenstraße über die rücke, gegenüber geht es 
dann gleich steil bergauf zum Sportplatz.  
Am Sportplatz angekommen beginnt jetzt unsere eigentliche Felsen- Tour, zuerst 
kann man sich auf der Infotafel über den Felsenweg 5 informieren. 
 

 



Vom Sportplatz fährt man wieder zurück in die Siedlung und bergauf, an der ersten 
Brücke biegt der Weg nach links über den Lohbach ab und geht auf der anderen 
Talseite weiter. Dort soll laut Karte auch ein Phyllit- Felsen sein, diesen haben wir 
nicht gesehen, vermutlich waren wir zu schnell. Weiter stetig bergauf auf teilweise 
grobsteinigem Weg erreichen wir den Gipfelbereich des Röthelsteins.  
Dieser Felsen ist seit jeher ein beliebtes Ausflugsziel, es gibt eine Felsenbühne, an 
Feiertagen finden Gottesdienste statt, legendär ist das Pfingstsingen der Chöre aus 
den umliegenden Orten. Und eine Sage gibt es natürlich auch, wie auf einer Tafel am 
Felsen zu lesen ist. 
 

 
 
Nach der Gipfelbesteigung stellen wir fest, das der Abstieg zur Felsenbühne mit dem 
Rad nicht zu machen ist, schon gar nicht mit dem E- Bike. Selbst zu Fuß ist es nicht 
ohne, das wissen wir natürlich von vorherigen Besuchen des Felsens, der Weg ist ja 
auch als Wanderweg angelegt. Also fahren wir zurück zum Wegweiser „Zum 
Weihberg“, durch die gleichnamige Wochenendsiedlung geht es Richtung Beerheide 
mit schöner Aussicht auf den Ort. Rechts haltend auf einem Wiesenweg fahren wir 
Richtung Sportplatz Beerheide, am dortigen Wanderparkplatz zweigt der Weg zur 
Felsenbühne am Röthelstein ab. Der Quellteich der Roten Göltzsch und ein 
Rastplatz mit Schutzhütte laden zur Rast ein.  
 



 
 

 
 



Am ehemaligen Skihang neben dem Felsen hat sich eine Heidelandschaft gebildet.  
 

 
 

 
Der Weg führt weiter bergab zur Doppelbrücke, an der die Rote Göltzsch und der 
Gahlenbach zusammenfließen. Durch den Neubau in Beton ist leider von der 



historischen Brücke fast nichts mehr übrig geblieben. Am Gahlenbach aufwärts, den 
Wegweisern des Felsenweges nach links folgend,  kommen wir zum 
Gahlenbachteich, an dem eine noch namenlose neue Schutzhütte in gleicher 
Bauweise steht wie am Röthelstein. Nach dem Teich geht es scharf nach rechts und 
gleich steil bergauf, wegen des grobsteinigen Wegs ist erst mal Schieben angesagt. 
Oben angekommen finden wir den nächsten Wegweiser, der besagt, dass wir auf 
dem Stallmeisterberg in 673 m Höhe sind. Ab jetzt geht’s bergab, am Waldrand 
finden wir einen Aussichtspunkt mit Blick auf Ellefeld und Falkenstein, ebenso ein 
großes Insektenhotel mit einem Hornissen-Nest.  
 

 
 
Weiter bergab, jetzt im Ort auf der Hammerbrücker Straße, erreichen wir den schön 
gestalteten Ellefelder Markt, auf dem ein Imbisswagen beim Auffüllen der 
verbrauchten Kalorien hilft.  
Für die Weiterfahrt gibt es jetzt mehrere Varianten:  

- laut Felsenweg- Plan auf der Lindenstraße durch den Ort zum Ellefelder Park 
und von dort wieder hoch zum Sportplatz, um die Felsenweg 5 – Runde zu 
vollenden 

- die Hauptstraße aufwärts zum Falkensteiner Bahnhof, um mit der 
Vogtlandbahn die Tour zu beenden 

- Auf der Hauptstraße Richtung Falkenstein und auf der Rathenaustraße oder 
dem Hangweg hoch zur Alten Auerbacher Straße und (wie auf dem Hinweg) 
über den Flugplatz und Reumtengrün zurück nach Treuen       

Wir haben die dritte  Variante gewählt.   
 
Felsenweg 5 nach GPS AllTrails: 
ZEIT Entfernung in km Höhenmeter bergauf/bergab 
01:45:00 12 345 

 
Gesamtweg nach GPS Garmin Connect: 
ZEIT Entfernung in km Höhenmeter bergauf/bergab 
03:30:00 37 658 

 


